
Höhepunkt: Europameister-
schaft im Eisstadion von

Bruneck vom 02. bis 06. März
2011 - auch unser Verein war
dabei
Die Wintersaison geht nun schön
langsam dem Ende zu. Wir kön-
nen auf eine rege Tätigkeit bzw.
Teilnahme an vielen internatio-
nalen Turnieren und Meister-
schaften im In- und Ausland
zurückblicken, wobei großteils
sehr gute Erfolge erzielt worden
sind.
Erstmals versuchten wir im
Rahmen des Wahlangebotes der
Grundschule Pichl an 4 Nach-
mittagen 22 Kindern die Grund-
techniken des Eisstockschießens
beizubringen. Alle waren mit viel
Begeisterung dabei und wir glau-
ben, es hat ihnen sehr gefallen.
Wir hoffen dadurch, dass viel-
leicht in einigen Jahren wieder
eine oder zwei Jugendmann-
schaften in unserem Verein mit-
schießen.
Höhepunkt des Sommers war
sicherlich die Teilnahme von 2
Herrenmannschaften am Euro-
pacup in Kitzbühel.
Im Winter konzentrierte man sich
vor allem auf die Italienmeister-
schaften der Serien A und B,
wobei das ins Auge gefasste Ziel
einer Medaille nur knapp verfehlt
wurde. Bei der Mannschafts-
wertung der Italienmeisterschaft
im Zielschießen mussten wir uns
nur dem ASC St. Georgen ge-
schlagen geben und wurden so-
mit Vize-Italienmeister.
Im Einzelzielschießen der höch-
sten Klasse waren wir mit 4
Stockschützen vertreten. Eine
herausragende Leistung hat
Robert Sinner mit dem 4. Rang

erzielt und hat sich somit für die
Teilnahme an der Europameister-
schaft qualifiziert. Diese fand,
wie schon eingangs erwähnt,
vom 02. bis 06. März 2011 in
Bruneck statt. Robert Sinner hat
zusammen mit seinen 3 Team-
kollegen Roman Zublasing,
Robert Parth und Josef Aichner
bei seinem EM-Debüt Bronze im
Ziel-Teamwettbewerb geholt.
Robert hat mit einer sehr guten
Leistung wesentlich zum Gewinn
der Bronzemedaille beigetragen,

denn er legte mit 82 Punkten auf
Bahn eins den Grundstein für den
Erfolg. Bis zum Schluss kämpf-
ten Italien, Deutschland und die
Schweiz um die Silbermedaille
hinter Österreich, die souverän
ihren Titel verteidigen konnten,
wobei sich die Schweiz durch-
setzte und für Deutschland hinter
Italien nur Blech blieb.
Abschließend nutzen wir noch
die Gelegenheit, uns bei allen tat-
kräftigen Helfern und finanziel-
len Unterstützern zu bedanken.
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Sektion Stocksport

von links: Panzenberger Klaus, Rauter Josef, Oberhammer
Reinhold, Sinner Robert



Neuwahlen
Bei der diesjährigen Vollversammlung der Eisstock-Schützen am 25. März in
Pichl wurde der Ausschuss neu gewählt. Von den bisherigen Ausschuss-
mitgliedern schied Maria Steinmair aus. Der neugewählte Ausschuss besteht aus
Anton Lahner, Klara Mair, Klaus Panzenberger, Josef Rauter, Peter Sinner und
Robert Sinner. Die einzelnen Aufgaben werden in einer internen Sitzung verge-
ben.

Der neugewählte Ausschuss bleibt für 4 Jahre im Amt. Die erste Aufgabe, die es zu bewältigen gilt, ist das
Internationale Turnier am 14. Mai in Pichl, das Einzige auf internationaler Ebene im Jahr 2011.

Esther
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Sektion Ski
Tätigkeitsbericht Winter 2010/2011

Auch im Winter 2010/2011
kann die Sektion Ski im

SSV Pichl/Gsies wieder auf ein
sehr umfangreiches Programm
zurückblicken.
Die Sektion Ski des SSV
Pichl/Gsies bildet zusammen mit
dem Hauptverein schon seit etli-
chen Jahren ein eingespieltes
Duo beim Betrieb des Skiliftes in
Pichl. Während der SSV Pichl/-
Gsies als einziger Sportverein
des Landes einen Skilift und eine
Skihütte führt, ist die Sektion Ski
rund um Sektionsleiter Ladstätter
Paul und seinen Ausschuss für
die Beschneiung, Präparierung
der Piste und das vielfältige
Angebot an Kursen und Trai-
nings inklusive der 2 Renngrup-
pen sowie für die Veranstaltung
der Rennen verantwortlich.
Etliche unentgeltlich geleistete
Stunden der Funktionäre sichern
dabei Jahr für Jahr den Fort-
bestand des Skiliftes, der im
Laufe der Jahre für die Kinder
und Jugendlichen des Dorfes zu
einer unverzichtbaren Einrich-
tung geworden ist und bei dem
Jahr für Jahr viele ganz junge
Nachwuchs-Skifahrer ihre ersten
Schwünge im Schnee machen.

Geöffnet war der Skilift diesen
Winter täglich wochentags von
13.30 Uhr bis 16.00 Uhr und am
Wochenende von 13.00 Uhr bis
16.00 Uhr.
Dabei tragen viele Personen zum
reibungslosen Liftbetrieb bei.
Sektionsleiter Ladstätter Paul,
Ampferthaler Werner und
Taschler Gerold beginnen weit
vor dem 26. Dezember, an dem
der Skilift traditionell öffnet, mit

der Beschneiung der Piste und
schlagen sich dabei so manche
kalte Nacht um die Ohren.
Während des Winters sorgen
dann Ladstätter Paul und Kar-
gruber Christian mit der Pisten-
raupe mehrmals die Woche für
ideale Pistenverhältnisse.
Dass diese zeitintensiven und
nicht gerade begehrten Aufgaben
völlig kostenlos erledigt werden,
entlasten das sonst schon natur-

hinten, v. l. n. r.: Gietl Noah, Seiwald Tobias, Mölgg Franziska,
Sinner Patrick; vorne, v.l.n.r.: Ampferthaler Aaron, Nöckler Theo,
Schranzhofer Hannes, Durnwalder Simon, Ampferthaler Peter,
Taschler Johanna und Trainer Ampferthaler Albin – die Athleten
dieser Gruppe bestreiten die Rennen der VSS-Kinderskimeisterschaft
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gemäß sehr knappe Budget en-
orm und zeugen von großer Ein-
satzfreude für den alpinen
Skisport im eigenen Dorf.
Wochentags betreut die Vize-
Präsidentin des SSV Pichl/Gsies,
Marchesini Agnes, die Bar in der
Skihütte sowie den Liftkarten-
verkauf, während sich am Wo-
chenende Schuster Erwin, der
Präsident des Sportvereins und
Betriebsleiter, oder eben Marche-
sini Agnes diesen Dienst über-
nehmen. Zudem versorgen an
den Wochenenden die Kellner-
innen der Sportbar während der

dortigen Winterpause in der Ski-
hütte die Gäste mit Imbissen und
Getränken.
An der Talstation sorgt schon seit
gut 30 Jahren Mayr Paul Tag für
Tag für Recht und Ordnung und
dafür, dass alle Gäste mit dem
Lift heil am Ziel ankommen.
Bei all der Arbeit für den Lift-
betrieb kommt aber auch das
Kerngeschäft der Sektion, das
Skifahren, nicht zu kurz: In die-
sem Winter nahmen insgesamt
15 Kinder, aufgeteilt auf 2
Renngruppen, an den Rennen der
VSS-Kinderskimeisterschaft so-

wie an den Raiffeisen-Grand-
Prix-Rennen teil. Die Gruppe,
die an den VSS-Rennen teil-
nahm, umfasste 10 Kinder (Gietl
Noah, Seiwald Tobias, Mölgg
Franziska, Sinner Patrick,
Ampferthaler Aaron, Nöckler
Theo, Schranzhofer Hannes,
Durnwalder Simon, Ampfer-
thaler Peter, Taschler Johanna)
der Jahrgänge 2000 bis 2003.
Trainiert wurde diese Gruppe
von Ampferthaler Albin.
Die erfolgreichsten Athleten die-
ser Gruppe waren Taschler
Johanna, die bereits drei Mal aufs
Podest fahren konnte und
Plankensteiner Alex (trainierte
mit der Gruppe von Taschler
Helmuth, bestritt aber die VSS-
Rennen), der einen Podestplatz
vorzuweisen hat und sich zudem
für den VSS-Kindercup, dem
Finalrennen der VSS-Kinder-
skimeisterschaften auf Landes-
ebene, qualifizieren konnte.
Auch die anderen Athleten hatten
sich in Startfeldern, mit in der
Spitze fast 100 Kindern pro
Rennen, hervorragend geschla-
gen und waren konstant in den
vorderen Regionen der Ergeb-
nislisten zu finden.
Eine zweite Gruppe, bestehend
aus 5 Athleten (Stoll Stefan,
Ampferthaler Astrid, Sinner
Manuel; Plankensteiner Alex,
Taschler Alexander) der Jahr-
gänge 1996 bis 1999, wurde von
Taschler Helmuth trainiert und
nahm an den Rennen des
Raiffeisen-Grand-Prix teil.
Mit Ampferthaler Astrid, Sinner
Manuel und Taschler Alexander
konnten gleich mehrere Athleten
einige Top-Ten-Platzierungen
erreichen, Taschler Alexander
konnte sich zudem noch für die
Landesmeisterschaften qualifi-
zieren.
Aber auch die Leistungen der
anderen Athleten sind hervorzu-
heben und zeugen von einer
guten Arbeit der Sektion und der

hinten, v.l.n.r.: Stoll Stefan, Ampferthaler Astrid, Sinner Manuel;
vorne, v.l.n.r.: Plankensteiner Alex, Trainer Taschler Helmuth,
Taschler Alexander – die Athleten dieser Gruppe bestreiten die
Rennen des Raiffeisen Grand Prix

Die Ausschussmitglieder der Sektion Ski: v.l.n.r.: Bacher Reinhard,
Ampferthaler Werner, Gietl Sonja, Taschler Helmuth, Burgmann
Paul, Amhof Alois, Sinner Dagmar, Taschler Gerold,
Ladstätter Paul
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jeweiligen Trainer und Betreuer.
Beide Gruppen trainierten in der
Regel zweimal, maximal drei-
mal, die Woche. Die Trainings
fanden bis auf wenige Aus-
nahmen beim Skilift in Pichl
statt.
Zudem bot man noch ein Ski-
training an, bei dem 15 Kinder
mit Trainer Hinter Hanspeter ein-
mal in der Woche an ihrer Ski-
technik feilen konnten.
Beim Frauentraining, das von
Plankensteiner Klemens geleitet
wurde, nahmen in diesem Winter
16 Frauen teil, und zwar jeweils
dienstags nachmittags aufgeteilt
in 2 Gruppen.
Alle Jahre wird auch ein Skikurs
mit Abschlussrennen angeboten.

Dabei nahmen in diesem Winter
an die 20 Kinder, aufgeteilt in 2
Gruppen, teil.
Zudem besteht beim Skilift
jederzeit auf Anfrage die Mög-
lichkeit, Skistunden zu nehmen.
Alljährlich ist der Skilift Pichl
noch Schauplatz einiger Rennen.
Zum einen wurde Mitte Februar
das Vereinsrennen ausgetragen,
bei dem heuer über 130
Teilnehmer am Start waren und
erstmals auch ein Skitouren-
Rennen, dann der Ski-LG, ein
Kombinationswettkampf aus
Luftgewehrschießen und Riesen-
torlauf für 3er-Mannschaften, der
in Zusammenarbeit mit der
Schützengilde Pichl ausgerichtet
wird, sowie das Abschlussrennen

zum Saisonsausklang Mitte
März. Immer wieder fanden aber
auch die Skirennen verschiede-
ner Organisationen statt, wie
etwa im letzten Winter das
Feuerwehr-Bezirksrennen oder
in diesem Winter am 13.März ein
Rennen für die Mitglieder der
Finanzwache und ihren Ange-
hörigen, mit dem diese an alte
Traditionen anknüpfen möchte.

Schuster Daniel

Insgesamt 113 Teilnehmer
waren am Sonntag, 13. Februar

am Start, um in zwei Durch-
gängen die neuen Vereinsmeister
im Riesentorlauf zu ermitteln.
Absolute Tagesbestzeit aller
Teilnehmer erzielte dabei mit den
Laufzeiten von 27,90 sec und
27,87 sec und damit einer
Gesamtzeit von 55,77 sec
Ampferthaler Albin. Zweit-
schnellster bei den Herren war
Plankensteiner Klemens und
drittschnellster Ladstätter Paul.

Bei den Damen war Ampfer-
thaler Karin vor Ampferthaler
Carmen und Ampferthaler
Theresia die Schnellste des Ta-
ges.
Zum ersten Mal wurde im
Rahmen des Vereinsrennens auch
ein Skitouren-Rennen ausgetra-
gen. Es galt zweimal einen
Rundkurs zu absolvieren, der den
Aufstieg über die Piste links des
Skiliftes und anschließend die
Abfahrt über den Riesentor-
laufkurs auf der Piste rechts des

Liftes vorsah. Insgesamt haben
sich an die 20 Athleten gemeldet,
gewonnen hat das Rennen
schlussendlich bei den Herren
Hofmann Stefan und bei den
Damen Hainz Birgit.

Die neuen
Vereinsmeister sind:

Haberer Verena (Snowboard
Damen), Gietl Lukas (Snow-
board Herren), Taschler Sophie
(Mädchen 1), Bacher Samuel
(Buben 1), Taschler Johanna
(Mädchen 2), Schranzhofer
Hannes (Buben 2), Schranzhofer
Elisa (Mädchen 3), Planken-
steiner Alex (Buben 3), Seiwald
Tamara (Mädchen 4), Taschler
Alexander (Buben 4), Ampfer-
thaler Carmen (Damen 3),
Ampferthaler Karin (Damen 2),
Tadini Marino (Herren 1), Mölgg
Valentin (Herren 2), Piffrader
Johannes (Herren 3), Ampfer-
thaler Gerd (Herren 4), Ampfer-
thaler Albin (Rennklasse Herren)

SKI-Vereinsrennen 2011
Die neuen Vereinsmeister sind gekürt

Siege für Ampferthaler Albin und Ampferthaler Karin
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SKI-LG 2011
Siege für „Die Geilen Hennen“, „Die Pisten-Rowdys“,
„Die Schneemonster“ und „Die Schifohra“

90 Starter, verteilt auf 30 3er
Teams und eingeteilt in 4

Kategorien waren beim 14. Ski-
LG, einem Kombinationswett-
kampf aus Riesentorlauf und
Luftgewehrschießen am Start,
um sowohl in der Einzelwertung
als auch in der Mannschafts-
wertung um den Sieg zu kämp-
fen.
Bei den Mädchen siegte die
Mannschaft „Die Geilen
Hennen“ mit Seiwald Tamara,
Ampferthaler Lisa und Burg-
mann Marlies. Sie verwiesen die
Pichla Gitschen auf den zweiten
Platz. In der Einzelwertung war
Seiwald Tamara von den „Geilen
Hennen“ nicht zu schlagen,
Ampferthaler Lisa und Mölgg
Franziska platzierten sich dahin-
ter auf den Rängen 2 und 3. Die
beste Schützin in dieser Kate-
gorie war die Siegerin der Ein-
zelwertung, Seiwald Tamara, die
beste Zeit im Riesentorlauf
erzielte Taschler Johanna.
Bei den Buben landete die
Mannschaft „Die Pisten-Row-
dys“ in der Besetzung Taschler
Alexander, Sinner Manuel und
Plankensteiner Alex auf dem

ersten Rang. Die Mannschaften
„Red Bulls“ und „Die Freestyler“
komplettieren das Podium. In der
Einzelwertung stellten die
„Pisten-Rowdys“ mit Taschler
Alexander ebenfalls den Sieger.
Bacher Jonas und Gietl Noah
landeten dahinter auf den Rängen
2 und 3. Taschler Alexander war
auch auf den Skiern nicht zu
schlagen, während Gietl Lukas
am Schießstand am besten
abschnitt.
„Die Schneemonster“ mit
Ampferthaler Carmen, Taschler
Magdalena und Ampferthaler
Astrid waren in der Mann-
schaftswertung der Damen die
souveränen Siegerinnen. Auf
dem 2. Platz in der Endab-
rechnung landeten „Die Gewalti-
gen“, hauchdünn vor „Die Bissi-
gen“. In der Einzelwertung gab
es den totalen Triumph für
Ampferthaler Carmen von den
„Schneemonster“: als beste
Schützin und beste Skifahrerin
sicherte sie sich den Sieg in der
Einzelwertung. Hinter Ampfer-
thaler Carmen landeten Taschler
Magdalena und Tascher Irmgard
ebenfalls auf dem Podium.

Bei den Herren gab es eine un-
glaublich enge Entscheidung:
„Die Schifohra“ mit Ladstätter
Paul, Taschler Helmuth und
Taschler Gerold setzten sich
schlussendlich mit 150,10 zu
150,12 gegen „Villgrotn I“
durch. Mit 152,54 landete die
Mannschaft „Autoplus“ knapp
dahinter auf dem dritten Rang.
Auch in der Einzelwertung war
die Entscheidung denkbar knapp:
Mair Erwin von der in der Mann-
schaftswertung unterlegenen
Mannschaft „Villgrotn I“ gewann
mit 73,02 zu 73,25 vor Ladstätter
Paul. Larcher Hannes komplet-
tierte das Podium als Dritter.
Schnellster im Riesentorlauf und
auch Tagesschnellster war
Ampferthaler Albin, während
Walder Peter Paul und Haller
Michael punktgleich die besten
Schützen der Kategorie und auch
aller Teilnehmer waren.

Im nächsten Jahr gibt es dann mit
Auflage Nummer 15 für die ver-
anstaltenden Sektionen Ski und
Schützengilde des SSV Pichl/-
Gsies ein Jubiläum zu feiern.
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